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FınSchwester Dorothy StangiE
Modell fuüur Heiligkeit und
Martyrıum
| UZ Carlos Susıin

AÄAm 2 Nar 2005, einem Samstag, überraschte die Nachricht VOIL der YTMOTF-
dung VOIl Schwester Dorothy Stang AllZ Brasilien Tatsächlich hat ein oroßer
'Teil Brasiliens erst bei dieser Gelegenhei VOI der Ex1istenz und dem m1ss1onarı-
schen Engagement der kleinen, /3-Jährigen Schwester mit der saniten mme
und dem reiten Lachenen
Än diesem Morgen en S1e die angeheuerten Pistolenschützen, die Schwester
Dorothy beseiltigen sollten, allein auftf einem Weg mitten 1 mazonas-Urwald
angetroNen. S1e hatte Neues estamen und einıge schriftliche Unterlagen miıt
niormationen ber das PDS Projeto de Desenvolvimento Sustentavel Projekt
nachhaltige n  icklung) bei Sich. Diesem Projekt wıdmete S1e sich mitten 1
Urwald leidenschattlic ZUSAaILileEeNN mit den Mitschwestern AaUus ihrer rdensge-
meinschaft und einıgen tührenden Persönlichkeiten Aaus dem Volk An diesem
Morgen Schwester Dorothy WIe o1It einıgen amıllen unterwegs, die 1mM
Urwald wohnten und 1n das PDS einbezogen ware n.. Als S1Ee den bewaflfineten
Jungen Männern auf dem Weg egegnete, wurde ihr, die schon Todesdrohungen
TYThalten hatte, die unmittelbare Gefifahr Dewusst, und S1e versuchte mi1t ihnen 1NS
espräc kommen. Hast ware gelungen, ihnen die Hinrichtung AaUSZUTE-

den, und S1Ee egann ihnen einıge Verse aus dem vangelium vorzulesen, wobel S1Ee
ihnen sagte, ihre Walilie sSe1 dieses (  E Buch Doch die mme des wenigen 1n
USSIC gyestellten Geldes lauter, und sechs Schüsse AdUus einer ntiernung



f'heo/ogisches VOIN weniger als einem eter streckten die Schwester nleder. S1e nel 1n der
FOrum Einsamkeit des es miıt dem Gesicht aul den en Dann SetzZTe eın heitiger

tropischer egen C® und das Blut der Schwester tränkte den oden, den S1Ee
und verteidigte Und 1n dieser tmosphäre der Trostlosigkeit, gemeinsam

m1t dem Urwald 1n Tränen, fanden S1Ee die amilien, denen S1e unterwegs
SCWESCH auf. Der eblose Örper blieb bis ın den späten en! auft die Erde
ausgestreckt, da auft die Polize1 ete, und ihn erum weıinte und
betete die Bevölkerung der Gegend ZUSAamInNeN mi1t den Mitschwestern ihrer
Kongregation, und S1€e nahmen sich aDbDel den Händen 1eSs ein Tag,
dem der Ämazonas elne Kämpfterin verlor und einen nge dazubekam, WIEe
elic10 Pontes Un10r, der Junge Staatsanwalt und Mitstreiter VOIl Schwester
Dorothy1 Kampf die Völker des egenwaldes ausdrückte
Warum hat Schwester Dorothy umgebracht? Warum stellte S1e eine efahr
dar, sle, die schon alt Wi eine sanite mme und ein erz.  es Lachen

Dafür bekamen beim eltTorum für Theologie und efreiung 1n Belem
(Hauptstadt des Bundestaates Parä) VOIl Staatsanwalt elici0o Pontes eine klare
Erklärung: Schwester Dorothy wurde 1 Zuge des uıleinanderprallens zweler
oroßßser Projekte rmordet des Projektes des Lebens und des Projektes der
irtschafit el belinden sich zurzeıt 1 Bundesstaat Para, der ZUSammnmen mit
dem Bundesstaat AÄAmazonla die 210  © Fläche des Amazonasregenwaldes
asst, 1n erbittertem Kampf.* Mehr als andere egenden des Amazonasgebietes
STEe Para eute die Frontlinie, oder miıt den en der brasilianischen
x-Umweltministerin Marına da Sıilva auszudrücken, die „Raubgrenze” des AÄAma
zonasgebiletes dar Auf der einen e1te 21DL da das traditionelle en der
Menschen, die 1 egenw. und 1n harmonischer Einheit m1t ihm den Uifern
selner zahlreichen Flüsse, be1 den Seitenarmen der Flüsse, 1n den Flussbetten
und den igarapes (Talschen Flüssen en Der Wald, aus dem S1E ihre Ressourcen
beziehen, ist die Grundlage ihrer irtschait, auf selinen Lichtungen pllanzen S1Ee
und rrichten S1e ihre Siedlungen. Es handelt sich N1IC ndigene er,
die ihre Sprache und Kultur bewahren, sondern ın deutlich orößerer elne
Mischbevölkerung, infach amazonische Bevölkerung. S1e verTügen ber kei

verbrieiten Eigentumstitel dem Land, das S1e VON ihren Vorfifahren über-
LOININEIN aben:; S1Ee S1iNnd ne und Töchter der Erde Und auft der anderen e1te
ibt das Projekt des Agrobusiness, des Holzexports, des Handels miıt en
schätzen, Fleisch und 50]9. DIie großen Landbesitzer (/azendeiros) Sind miıt Ge
walt 1NSs Amazonasgebiet eingedrungen, auszuplündern, ihre oTOIS angeleg
ten Systeme VON Anpilanzungen, eiden und Viehzucht eren arırııc
ist das Exportgeschäft 1 men der zurzeıt stattindenden ökonomischen
Glo  islerung der Weg, mehr Geld verdienen und mehr eichtum Ad1L1ZU-

häuifen Und das Agrobusiness IStE der wichtigste 'Teil des brasilianischen XDO
ektors
Doch das geschieht auf Kosten der Umwelt und der Bevölkerung, die 1n den
rlesigen ebJleten des Landesinneren ebt Schwester Dorothy hat Orlauier eım
Aufeinanderpr. dieser beiden rojekte starb Chico Mendes einer anderen



des Er eın Tender Gewerkschaliter, der auf eie VOIl [ ulz Carlos
SUSI/NMaAaC.  gen Landbesitzern Aaus der Gegend YTmordet wurde. SO starb auch der

Junge Priester Josimo Tavares, der Koordinator der Kommission für die pas
toral, starb auch Schwester Adelaide ollnarı Doch aruber hinaus geht die

der ührenden Persönlic  eiten Aaus dem Volk 1mM Rahmen dieses Autfeinan
erprallens 1n die Hunderte, und hat SAallZe Gruppen niedergemetzel
Doch eiıne permanente Konfrontation inmiıtten der Bevölkerung gyeht diesen EeXTre-
IHNeN Fällen der rmordung Schwester Dorothys und vieler anderer VOTAaUSs

Einerseits ist das Volk 1n Reglonen, 1n denen dem. noch N1IC gelungen
1ST, sich durchzusetzen eın Finanzwesen, keine offiziellen Auizeichnun
ZCI, keine durch elnNne Polizei garantıierte Sicherheit z1bt und die Institutionen
1n em Orrup S1INd bedroht und wird VOI selnen oNNOorten vertrmeben.
Gewaltbereite Groißgrundbesitzer eignen sich auf unsaubere Weise Land An, S1Ee
bringen 16 Dokumente be] und dehnen ihre Besıitztümer 1n missbräuch-
er Weise duUu>S, dass eline Länderei drei oder mehr Besitztite aben ann
Andererseits werben dieselben rundherren beiter A  9 G Aaus unterschiedli
chen Regionen Brasıliens kommen, VOT allem Aaus dem Aandesinneren des Nord
ostens, Trockenhei und Armut herrschen. Auf diese Weise nımmt die Skla
venarbeit eline Pest, die verborgen 1mM Nnneren der resigen Grois
grundbesitze wutet nNnner. dieses komplizierten und VON EW
Szenarlos IHUSS den Tod, aber noch das misslonarische en und die
genlale NıHNaLıve VOIl Schwester Dorothy begreifen
S1e kam Adaus dem Nordosten, Aaus dem
Bundesstaat Maranhäo, S1e

mi1t ihren Mitschwestern VON Der Utfor
der ongregation Notre Dame de [ ulz Carlos SUSsIn gehört dem Kapuzinerorden und ıst
Namur mıtten 1n der AI INeEN Landbe Professor für S5ystematische Iheologie der Päpstlichen
völkerung arbeıtete Ihre Familie Universitä Von RIO Grande do Su/! SOWIE der Höheren

Schule für franzıskaniısche Iheologie und Spiritualität,stammte ursprünglic AaUus Yrlan S1E
selbhst kam aus den Vereinigten Staa / IN Porto Alegre, Brasılien. Er Wr Vorsitzender der

Brasıiılianischen Gesellschaft für Iheologıe und Religions-ten miıt missionarıschem e1s nach wissenschaften und ISst Generalsekretär des Weltforums für
Brasilien, Lie1s die geordneteren Iheologie und Befreiung. Thema se/ner aktuellen
beitsmöglichkeiten ehranstalten Forschungsarbeit ISt das Verhältnis von Iheologie und
und Instituten nNter SICH, sich 1n Ökologie. Veröffentlichungen Criacdo de Deus
die Landbevölkerung inte- (2003) Deus Pal, FHilho Spirıto Aanto (2003) Jesus,

de Deus de Marıa (1997) Für CONCGCILIUM gaDgrieren S1e erinnert e1IN wen1g eline
Schwester Teresa VON Kalkutta

zuletzt das eft „Migration und Globalisierung”
mit Neraus. Anschrift: RuaQ Juarez /avora, A 97520-00

Brasilien Doch S1e hat auch ELWAaS, Orto Alegre/RS, Brasılien. F-Mail Icsusin@pucrs.br.
Was S1e VON unterscheide S1e
SeTtzte sich dafür e1n, dass die eute
Aaus dem Volk, insbesondere die Frauen, Subjekten ihres eigenen eSCNICKS
werden Was schwierig und VOT allem gelährlich ist Vier zeNnte S1e 1n
Brasıilien und liefß sich einbürgern, auf noch radikalere Weise miıt dem Volk
verbunden SeIN. Als S1e jedoch sah, dass die Bevölkerung ihrer Gegend des



E"heo/ogisches Nordostens 1n Maranhäo 1NS Amazonasgebiet nach Para auswanderte, kam S1e
Forum ZUSAamMmmMmen miıt den Schwestern ihrer Ordensgemeinschaft ZU Entschluss, dass

S1e ihre abbrechen und die Auswanderer begleiten muüussten Nach eliner
Reise durch verschiedene Teile Paraäs, auft der S1Ee der e1ite des es Le1ld
und Verfolgung urchmachten, en S1e sich 1n Napu, 1 „Land der Mtt 66 auft
öffentlichem, also staatlichem Grund und oden, 670 km VOIl Belem, der aup
STAl aras ntiernt, nieder. inladung des 1SCNHNOIS der Diözese Altamira,
Erwıin äutler, ZINS S1Ee 1n eine oniliktträchtige Gegend 1mM egenwald. Erwın
äutler ist einer der drei katholischen ischöfe, die dem guten Dutzend derer
gehören, die 1mM Bundesstaat Para Todesdrohungen ausgesprochen r_

den Miıt Unterstützung des 1SCNHNOIS und mı1t Zustimmung der INCRA (Znstituto
Nacional de Colonizacdao Reforma Agrarlia, das ist die StTaatlıche Behörde, die mit
der Landvergabe beauftragt 1ST) erreichte Schwester Dorothy, dass die staatli
chen Ländereijen der eglon dem PDS übereignet wurden. DIie Grundlage dieses
Projektes dass 20 Prozent des Bodens die schaf{it YeNuUTZT
wurden und auf Prozent der Fläche der EYENW: TYrhalten werden SO.  e:; S1e
unterlagen elner „dem EZENW: angepassten Nutzung  66  9 die die unermessliche
Artenvielfalt respektiert. AaDel gyeht eine achhaltige Nutzung der Natur
LESSOUTITCEN und eline Örderung des natürliche Baumbestandes, der Früchte und
andere nutzbringende uter hervorbringt. Das PDS bekam die Unterstützung VON

rganisationen der Zivilgesellschait, VOIl Seiten der Regierungsbehörden des
Bundesstaates und Brasiliens, darunter auch VO  Z Umweltministerilum, VON

Universitäten und pastoralen sozlalen ewegungen. Und S1Ee begannen, Früchte
und Hoffnung produzieren.
Doch dann begannen die onirontationen Die grileiros (das Sind Groi$sgrund
besitzer, die sich aul gyewaltsame Weise Land ane1gnen, geflälschte okumente
vorlegen und die Bevölkerung vertreiben) drangen 1n dieselben Gebilete VOT. S1e
stieisen auft den organislierten und out vernetzten Widerstand der Bevölkerung,
und 1n der Hauptstadt des es wurden Rechtsstreitigkeiten ausgefochten.
Und da beschlossen sie, Schwester Dorothy beseitigen. Es wurde Nterher
klar, dass der Auitraggeber des Mordes en „Konsortium“ Man hat
sich zusammengetan, einen iıttelsmann bezahlen, der se1nerse1lIts die
ugendlichen Pistolenschützen anheuerte und das Leben Schwester Dorothys
DA Preis VOIL Iünizig Reals verkaufte, das S1indzZWaAaNZ1g US-Dollar
Bel der Begräbnisieier 1n napu sagte elne ihrer Mitschwestern 1 geESIC der
brasilianischen Umweltministerin, des 1SCNOIS und des Volks, das S1e
2Wair werden Schwester Dorothy Jetz cht eerdigen, werden S1e vielmehr
pflanzen “ Die Bedeutung ihres Namens ist SaC. „Geschen es  “ und
S1e ist eın wahres eschen für den EZYENW: und die Öölker des Amazonasge-
bietes Der Same, den S1Ee ausgesa hat, hört NMIC auf, Früchte
Kampi eiIn harmonisches Miteinander VON egenWw. und Bevölkerung hat
HAllZ Brasilien ergriffen. Im Bundesstaat Para wurde das Komuitee Dorothy
yegründet, das sich mi1t verschiedenen Organisationen und EKinzelpersonen, Juris
ten, Ordensleuten Politikern, Akademikern und vielen Jugendlichen vernetzt



Dieses Komitee Aktionen auf verschiedenen ebleten WG Es etrel l ul7z C’arlos
Bewusstseinsbildung, klagt Missstände AIl, tüh: rojekte durch und begleitet SUSIN

1o0nen zugunsten des egenwaldes und der 1n i1nm wohnenden Bevölkerung.
diese Weise Ttühren viele orothys Traum weiter. In der Jat 1bt viele

Dorothys 1n der Gegend, deren amen aum enn EKıiıner der größten
Erfolge die Übernahme der emente des PDS ZAallZ Brasilien durch das
Umweltministerium. etiz mMussen Gesetz S () Prozent des egenwaldes 1
SAlNZEI Land der „waldgemäßen Nutzun  66 vorbehalten leiben 1eS ist eiINn
orOlser olg TOIS WIe SAllZ Brasilien der kleinen und saniten Schwester
Dorothy, die bis ZUU Ende, selbhst angesichts ihrer Mörder, standhafit und
liebenswürdig blieb
1C die Mörder selbst, sondern auch der 1ttelsmann und der auptau
aggeber des Mordes wurden verhalftet und VOT Gericht gestellt Das omitee
Dorothy begleitete den Prozess sehr IintensiVv, damıt auch VOT Gericht elner
exemplarischen erurteillung komme und die Straflosigkeit der EW:; die
Bevölkerung und den EZYENW: ın dieser eg1on abnehme Alle ngeklagten
wurden 1n erster Ns verurteilt, doch INg 1n Berufung und die
Version VO  s Mordgeschehen. 1€eSs iührte skandalösen Freisprüchen, die, WIe
dies bei den melsten OT'!  en 1n der Gegend der 1ST, das Problem der
notwendigen tatsächlichen Gerechtigkeit ungelös lassen. Nun zeigt der Doku
mentarfilm e1INes jJungen ameriıkanischen Reg1sseurs, Por UE mataram D  S Doro-
Ehy ( Warum en S1e Schwester Dorothy getötet”), auch diese un eite, WIe
sich die Justiz lächerlich MacC. Dieser Fılm dokumentiert auch den Versuch des
Rechtsanwaltes des ngeklagten, y]aubhait machen, dass Schwester Dorothy
e1InNe VO  = SA eingeschleuste Amerikanerin SEWESCHN SEe1 Und dokumentiert
den entsprechenden Kommentar des Richters „Schwester Dorothy ist keine
Amerikanerin und keine Brasilianerin, S1e SE Weltbürgerin.”
Unsere theologische Schlussreiflexion hat SacC mi1t Iolgender ese tun
Schwester Dorothy kann als Paradigma VOIl eiligkei und Martyrıum 1n
Zeiten der EKinbeziehung der er Erde 1n die Spirıtualität und Gerechtigkeit
betrachtet werden. DIie eiligkei 1 sTilıchen Sinn ist durch die 1e deN
nlert, und das Martyrıum 1m STıchen Sinn ist Hingabe dieser J1e bis Z
Ende, ad sanguınem. In einem traditionellen erständnis hinzu:
propter Christum, das heilst als EeugNIS des aubDens Christus Die EeE1ITtSC.
CONCILIUM hat zweimal das „Jesuanische” Martyrıum behandelt?, d das
Martyrıum derer, die 1n der achfolge STl und VOIL seinem Wort und e1ls
EWE en bis hin Z Blut Dropter Regnum hingaben und noch immer
hingeben, das heißt Adus demselben Grund, Aaus dem auch Christus sSe1in Blut
gegeben hat SO wurde Z eispie Bischoif SCAar Romero N1IC ausdrücklic
na  grun des Hasses den STlchen Glauben  “ sehr wohl aber „aufgrund
des Hasses die Gerechtigkei i rmordet eliner Gerechtigkeit, WIe S1e VOI

Gott und Christus gyewollt ist Es könnte WI1e ein leeres Gedankenspie ersche!i-
NeEN, WeNn behauptet, dass Gott die Gerechtigkeit gegenüber selinen
Geschöpfen mehr liebt als den Glauben ihn, dass dies gerade das igentüm-



’.‘f heologisches liche der reinen und keineswegs narzisstischen 1e es ausmacht. enn 1n
Forum ahrheit eın und erselbe Akt des aubens und der 1e Gott, der

Schwester Dorothy die 1e es Geschöpfen, die Jue auf die Weilse, WI1e
Gott selbst S1e liebt, einschloss.
Im Martyrıum VOI Schwester Dorothy dem historischen Jesus selbst etwas
inzugefügt, Wd> vlelleıc. Jesus selner Zeıit und sSeInem onkreten
N1IC widerfiahren konnte der Hass gegenüber dererErde, der sich 1n deren
Ausplünderung, ın der gewaltsamen und ungerechten Aneignung äußert und der
einhergeht miıt dem Hass gegenüber den Söhnen und Töchtern der Erde, dem
Hass gegenüber dem Volk, das auf dieser Erde ebt Im egensa dazu S1€e
das Volk und den egenwald, die Artenvielfalt und die Gerechtigkeit 1n ein und
derselben J1eDe, 1n der Je Gott. Sie half SC mıit, die Tische der
Händler abzuräumen oder zumindest ihnen ru  eln, der an  er, die den
Tempel der chöpfung chänden und das Volk 1n erzweilung STUrzen Und
deshalb wurde S1e umgebracht. en und Tod 1n der achfolge Jesu bringen
etwas Neues Jesus selhst Z AÄAusdruck Die Schöpfung mı1t ihrer Artenviel
ialt, mıt ihren Söhnen und Töchtern egreilt das eiIcC es und sSe1INe Gerech
tugkeit ın sich e1N, das elIC 0  es, das die Hingabe VON en und 'Tod bis ZU

Ende wert ST Deshalb das Volk ÄAmazoniens: Schwester Dorothy, miıt dem
offenherzigenenund der saniten InNnme Bıtte Tür uns!

Der egeNW: umiasst praktisch halb Brasilien und erstreC sich über acht undesstaa:
ten. Dazıu kommen noch weitere tünf lateinamerikanische Staaten

Vgl die CONCILIUM-Heifite „Martyrıum heute“ (5/1983) und „Martyrıum 1n Licht“
(1/2003).

Aus dem Portuglesischen UDerse VON Dr. Bruno Kern

An Tairseach:|Eine dominıkanısche
Antwort auf Okologische
Herausforderungen'
Marıan 3Q'Sullivan
An Tairseach ist eın Projekt des Yschen Dominikanerinnenordens, das 1 Jahre
1977 1n 1Cklow, rlan 1NSs en geruien wurde Es 1st en ökologisches
Zentrum, das auf eINnem Ökologisch-biodynamischen auernno und 1n eInem


